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  Zugführerbericht 2025 

Hurra, endlich wieder Schützenfest in Lackhausen! 

 

Ein weiteres erfolgreiches Jahr liegt nun wieder hinter uns. 

In Rahmen unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung im April 

kam es lediglich zu Wiederwahlen, welche den Vorstand zu keinen 

Veränderung brachte. 

Auf die Zusammenarbeit in den kommenden zwei Jahren freue ich 

mich sehr! 

  

Ebenfalls erfreut es uns, dass wir im letzten Jahr ein neues 

Mitglied für uns gewinnen konnten, herzlich Willkommen in unseren 

Reihen, Simon! 

 

Leider müssen wir uns in diesem Jahr auch von zwei Kameraden 

altersbedingt (30 Jahre) verabschieden, nämlich Gerrit Itjeshorst 

und Nikolai Müller. Beide haben viele Jahre Vorstandsarbeit 

betrieben und die Jungschützen stetig weiterentwickelt. Nochmals 

an dieser Stelle ein ganz, ganz großen Dank, Jungs!! 

  

 



  
  

Das Jahr haben wir traditionell mit dem Weihnachtskegeln der 

ehemaligen Jungschützen zusammen mit dem amtierenden Thron 

beendet. Die ersten Schützenfeste durften wir in diesem Jahr 

schon besuchen. Was wir in dem vergangenen Jahr erlebt haben, 

können Sie auf den folgenden Seiten erfahren und teilweise an 

Fotos miterleben. 

 

Im nächsten Jahr 2026 dürfen wir uns auf 45 Jahre 

Jungschützen Lackhausen freuen, wozu die Planungen bereits 

schon im vollen Gange sind. 

  

Ein Dank gilt allen Sponsorinnen und Sponsoren, die es uns jedes 

Jahr erneut ermöglichen, eine Jungschützenzeitschrift zu 

präsentieren. Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern ganz viel 

Spaß auf den kommenden Seiten und allen Kameradinnen und 

Kameraden und dessen Familien ein schönes Schützenjahr 2025. 

 

Mit kameradschaftlichem Gruß 

 

Jannis Bongers 

-Zugführer- 

 



 

 

  

  



 



 

 
  

 

  

 

  

 

 

  Schützenfest 2024 

Es ist endlich wieder soweit: Schützenfest in Lackhausen ist da! 

Wie jedes Jahr haben wir den Start unseres Schützenfestes 

sehnlichst erwartet und waren voller Freude, als es losging und endlich 

wieder Schützenfest in Lackhausen gefeiert werden konnte. Wie 

immer begann für uns Jungschützen das Schützenfest mit dem 

Antreten an unserem Jungschützen Quartier auf dem Hof der Familie 

Itjeshorst. Danach ging es los zum Antreten mit dem gesamten 

Schützenverein Lackhausen und von dort aus zum Ehrenmal. 

Nachdem wir wieder am Zelt eingetroffen waren, konnten kühle 

Getränke von unserem Festwirt genossen und der Abend konnte im 

Zelt gefeiert werden. Auch das Jungschützen Quartier darf natürlich 

nicht fehlen und so konnten wir, nachdem wir vom Zelt aufgebrochen 

waren, trotzdem weiter feiern, trinken und natürlich Spiegeleier von 

unserem Chefkoch Klausi genießen, der mit eigener Kochmütze und 

eigenem Pfannenwender (der auch gerne mal beim Marschieren zum 

Angriff auf Jungschützenkameraden, vor allem Nikolai, verwendet 

wurde) hervorragend ausgestattet war, allerdings schien bei der 

Schürze das Budget auszugehen, so dass dort kurzerhand mal ein 

Müllsack ertüchtigt werden musste. So ging der erste Abend im 

Quartier zu Ende und war ein guter Start ins 

Schützenfestwochenende! 

 

 

 

 



  

 

 

  

Am Samstagmorgen zog es uns nach dem Antreten schon wieder auf 

den Hof der Familie Itjeshorst. Das lag allerdings nicht unbedingt 

daran, dass die Sehnsucht nach unserem Quartier schon wieder so 

groß gewesen wäre (oder einige Kameraden das Quartier nachts gar 

nicht erst verlassen hätten), sondern daran, dass das diesjährige 

Erbsensuppe Essen vom Kameraden Walter Itjeshorst ausgerichtet 

wurde. Der Hof der Familie Itjeshorst ist jedes Jahr ein zentraler 

Bestandteil unseres Schützenfestes, aber gerade dieses Jahr sollten 

wir noch mehr Zeit hier verbringen, als sowieso schon üblich, doch 

mehr dazu gleich! 

Gut gestärkt sahen wir uns bereit, den „langen Weg“ zum Festzelt auf 

uns zu nehmen und fanden uns zum Preisschießen am Zelt wieder. 

Leider ist in diesem Jahr kein Vogelpreis in die Reihen der 

Jungschützen gegangen. Zum späteren Nachmittag konnten wir uns 

dann über unseren neuen König Walter Itjeshorst freuen, der ein 

spannendes Duell gegen Thorsten Lacks für sich entscheiden konnte 

und Erica Krebbing als seine Königin wählte. So wurde also zur 

Inthronisation am Schützenfest-Samstag die Königswürde von 

unserem Jungschützen Phillip Mülder an die neue Majestät Walter 

Itjeshorst übergeben. Darauf folgte ein Samstagabend mit 

ausgelassener Stimmung im Zelt, an dem bis tief in Morgenstunden 

gefeiert wurde! 

 

 

 

 

 

 



 
  

Am folgenden Sonntag fand dann unser Frühschoppen mit den 

ehemaligen Jungschützen an unserem Quartier auf dem Hof der 

Familie Itjeshortst statt und danach stand der traditionelle Besuch 

bei der neuen Majestät Walter Itjeshorst an, auch, wie Sie sicherlich 

richtig geraten haben, auf dem Hof der Familie Itjeshorst! 

Es war abermals ein herrlicher Sonntagvormittag, wobei gerade das 

Frühschoppen mit den ehemaligen Jungschützen immer ein Event mit 

einigen Highlights ist. So durften wir zum Beispiel dieses Jahr Marc 

Fundermann’s Versuche beobachten, Herr des Bier-Galgens mit dem 

‚Lackhusen Kapaaf‘ Schriftzug zu werden und auch den neuen 

Vizepräsidenten Olli Wolter in alter, wunderschön roter Kluft 

bewundern. Am Sonntagabend durfte dann bei einem stimmungsvollen 

Thronbesuch der Jungschützen ein weiteres modisches Highlight 

begutachtet werden, als unser 3. Fahnenoffizier Leon, stilsicher mit 

Netztstrumpfhose und Röckchen gekleidet auf den Tisch des Throns 

stieg und die Stimmung nochmal so richtig anheizte! Auch sonntags 

geht es für die Jungschützen nach dem Zelt natürlich noch weiter in 

unser Quartier, wo selbstverständlich noch ausgiebig weiter gefeiert 

und der Sonntag bärenstark beendet wurde. 

 



  

Am Montagmorgen wurde es dann für den ein oder anderen Kameraden 

doch noch etwas ungemütlich, da die diesjährigen Straftkarten von 

unserem Spieß Phillip eingesammelt und gnadenlos abkassiert wurden. 

Wie jedes Jahr haben wir natürlich immer Kandidaten, die ein 

fragliches Verhältnis zu Regeln haben, welches sich auf der 

Strafkarte dann doch signifikant äußert. Als wären diese Kameraden 

durch teils dreistellige Strafbeträge nicht schon genug gestraft, 

wurde sich dieses Jahr etwas Besonderes überlegt und so mussten 

einige Kameraden mit aberwitzigen Strafkarten zusätzlich zur 

Geldbörse auch noch den Trichter öffnen. Das Straf-Trichtersaufen 

war (für fast alle) eine herrliche Unterhaltung am Montagmorgen. 

 

 

 

 

Am Montagabend folgte dann natürlich noch ein sehr schöner 

Abschluss mit herrlicher Stimmung, Lagerfeuer im Zelt und danach 

selbstverständlich noch eine letzte bunte Nacht im Quartier, die das 

Lackhausener Schützenfest-Wochenende perfekt abgeschlossen hat. 

Vielen Dank für ein wunderbares Schützenfest und ich freue mich auf 

ein herrliches Schützenfest Lackhausen 2025! 

Mit kameradschaftlichem Gruß 

Daniel Müller 

-Schriftführer- 

 



 

 

 

 

 

 

  

 

  



 

  

Jubiläum Jungschützen Obrighoven 2024 

Am 16.08.24 durften wir als Jungschützen Lackhausen das 

Jungschützen-Jubiläum in Obrighoven  besuchen. 

 

Das Fest begann mit einem Antreten am Zelt, bei dem die Eröffnung 

des Schützenfestes Obrighoven feierlich eingeläutet wurde. Es war 

ein großartiger Abend voller Freude, Gemeinschaft und bester 

Stimmung. 

 

Gemeinsam haben wir das  55-jährige Bestehen der Jungschützen 

Obrighoven gefeiert und bei vielen Getränken und tollem Sonnenschein 

einen unvergesslichen Abend erlebt. 

 

Es ist schön zu sehen, wie die Jungschützen zusammenkommen, um 

solche besonderen Momente zu teilen und zu feiern. Am selben Abend 

haben sich die Jungschützen Obrighoven auch von ihrem Wirt Klaus 

Schepers verabschiedet, bei dem der Saal von der Familie Schepers 

nochmal richtig zum Kochen gebracht wurde. 

 

Nach vielen tollen Gesprächen ging ein schöner Abend zu Ende, der uns 

noch länger in Erinnerung bleiben wird. 

 

Mit kameradschaftlichem Gruß 

 

Jannis Bongers 

-Zugführer- 

 



  



 

  

 

 
  

Weihnachtskegeln 2024 

Am Ende des Jahres war es wieder soweit – unser traditionelles 

Weihnachtskegeln stand an. Wie immer trafen sich die Jungschützen 

zusammen mit den ehemaligen Mitgliedern im Auerbachskeller, um das 

Jahr gemeinsam ausklingen zu lassen. 

 

Natürlich durfte auch unser König Walter Itjeshorst, in Begleitung 

seiner Königin Erika Krebbing, nicht fehlen. Ebenfalls eingeladen war 

sein Throngefolge. 

 

Zwei Kegelbahnen waren für uns reserviert, sodass jeder seinen Platz 

gefunden hat. Für das leibliche Wohl war, wie es sich gehört, bestens 

gesorgt: Schnitzel und zahlreiche Kaltgetränke machten den Tag 

perfekt. 

 

Nach einigen spaßigen Spielen und guten Gesprächen kam es zum 

entscheidenden Wettkampf. Am Ende standen die Sieger der Plätze 1 

bis 3 fest: 

 

Thron Mitglied Nadine Boland (ehemalige Königin im Jahr 2022) 

sicherte sich den ersten Platz und ist somit die erste Frau, die sich 

auf dem Pokal verewigt. Unser ehemaliger Jungschütze Jürgen Rohde 

belegte den zweiten Platz, während unser Zugführer Jannis Bongers 

den dritten Platz ergattern konnte. Michael Möllenbeck durfte sich 

zudem über den Titel des Pudelkönigs freuen. 

 



  

  

Nach dem Kegeln machten wir uns noch auf den Weg zum Schwan, wo 

der Abend mit einigen weiteren Getränken in geselliger Runde 

ausklang. Unser Kamerad Thöm stillte unseren Durst und sorgte dafür, 

dass wir den Abend in bester Stimmung verbrachten. 

 

Alles in allem war das Weihnachtskegeln 2024 wieder ein voller Erfolg. 

Alle hatten eine tolle Zeit und freuen sich schon jetzt auf das 

kommende Weihnachtskegeln im Jahr 2025. 
 

 

-3. Fahnenoffizier- 

Mit kameradschaftlichem Gruß 

Leon Gehrandt 



  

 
 

 
 

 

 
  

Hier könnte Ihre 

Werbung stehen! 

 
Für Werbeanfragen wenden Sie sich gerne an 

schriftfuehrer@jungschuetzen-lackhausen.de, 

wir freuen uns auf Ihre Nachricht! 

mailto:schriftfuehrer@jungschuetzen-lackhausen.de


  

Winterparty 2025 – Black and White Party des 

Schützenvereins Lackhausen 

In diesem Jahr fand die Winterparty unseres Schützenvereins 

erstmals, nicht wie gewohnt, bei Vereinsheim in Lackhausen statt. Nach 

dem regen Austausch der Jungschützen an der Theke bei Schepers im 

vergangenen Jahr beschlossen diese, die Organisation in die Hand zu 

nehmen – unterstützt von Tisch 17. 

Nachdem wir der neuen Ausrichtung zugestimmt hatten, wurde der 

Ablauf moderner gestaltet. Unter dem Motto „Black and White Party“ 

wurde ins festlich geschmückte Vereinsheim geladen. Neben leckeren 

Getränken erwartete die Gäste auch eine Schnitzelparade, die großen 

Anklang fand – ein besonderer kulinarischer Höhepunkt des Abends. 

Nach dem gemeinsamen Schlemmen moderierte Hilmar Schulz ein 

unterhaltsames Kneipenquiz. Mit kniffligen Fragen rund um Lackhausen 

und unseren Schützenverein brachte er die Köpfe der Teilnehmer zum 

Rauchen. So manche Gruppe staunte nicht schlecht über das ein oder 

andere Detail, das sie dabei neu über unser Dorf und den Verein 

erfahren durfte. 

 

Im Anschluss sorgte DJ Marcel mit seiner Musik für beste Stimmung 

und eine volle Tanzfläche. Es wurde ausgelassen gefeiert, sodass das 

Bier gegen Mitternacht knapp wurde und kurzerhand nachgeliefert 

werden musste – und so wurde bis in die frühen Morgenstunden 

weitergefeiert. 

 

Ein großes Dankeschön an alle, die mitgeholfen haben, diese 

Winterparty zu einem unvergesslichen Abend zu machen. Wir freuen 

uns schon auf das nächste Jahr! 

Mit kameradschaftlichem Gruß 

Yanneck van der Els 

-stellv. Zugführer- 



 

 

 

 

  

KOMM IN UNSER TEAM! 



 

 

 

 

 



  
  

 

 

  

Am 15.02.2024 fand zum allerersten Mal das Jungschützen 

Winterfest in Wesel statt. Dafür hat sich unser Zeltwirt Andreas 

Neuenhoff ordentlich etwas überlegt und am Rhein ein fantastisches 

Festzelt auf die Beine gestellt und einmal mehr für beste Bewirtung 

gesorgt! 

 

Zunächst einmal fanden sich allerdings alle Weseler Jungschützenzüge 

am Großen Markt zum gemeinsamen Antreten an und stärkten sich 

davor trotz Eiseskälte noch mit dem ein oder anderen Kaltgetränk, das 

darf natürlich bei einem Jungschützenfest, auch im Winter, nicht 

fehlen. Ein bisschen Wärme war allerdings auch nötig, da nicht alle 

Kameraden an die lange Unterhose gedacht haben. Dabei muss man 

natürlich auch fairerweise sagen, dass eine lange Unterhose wohl kaum 

zu einer Uniform-Grundausstattung gehört. Also wurden an alle 

Jungschützenzüge einige Fackeln verteilt, um gemeinsam mit drei 

Spielmannszügen mit einem Fackelmarsch zum Rheinzelt zu ziehen. 

 

Dort angekommen, standen noch Reden von dem Ehrenpräsidenten 

unseres Schützenvereins Lackhausen Heinrich Heselmann und von der 

Bürgermeisterin Ulrike Westkamp auf der Tagesordnung.  

 

Danach fanden die meisten Jungschützen schnell den Weg zur Theke, 

um sich mit einem leckeren Getränk zu stärken. Einige hartgesottene 

Kameraden haben sich allerdings auch zurück in der Kälte gewagt, um 

sich mit festen, warmen Speisen zu stärken und zu wärmen. 

 

Durch den Genuss von köstlichen Getränken und der musikalischen 

Untermalung zweier DJs wurde die Stimmung immer ausgelassener und 

das Zelt füllte sich auch immer weiter, so dass ausgiebig gefeiert 

werden konnte. Das erste Jungschützen Winterfest war also ein voller 

Erfolg, so dass wir uns schon jetzt auf das nächste Mal freuen! 
 

Jungschützen Winterfest 2025 

Mit kameradschaftlichem Gruß 

Daniel Müller 

-Schriftführer - 





  

 

 

  



  

 

  

Schützenfest Bislich 2025 

Am Freitagabend fand das mit Spannung erwartete Schützenfest in 

Bislich statt, zu dem zahlreiche Jungschützenzüge aus der Umgebung 

angereist waren. Es war der Saisonstart ins Schützenfestjahr 2025 

 

Leon Gehrandt und ich nahmen am Wettbewerb um den Titel des 

Dorfkaisers teil und schossen auf den Schützenvogel. Die Spannung war 

zum Greifen nah, als wir uns dem Ziel näherten. Schließlich war es Robin 

Krebbing aus unserem Musikzug Lackhausen, der den Vogel erfolgreich 

herunterholte. Er war ebenfalls mit den Jungschützen aus der Feldmark 

vor Ort. 

 

Nach dem der Vogel gefallen ist, wurde  ausgelassen gefeiert. Der DJ 

legte für uns auf und die Stimmung war hervorragend. Es wurde bis spät 

in der Nacht gefeiert. Nachts machten wir uns dann mit dem Bus auf 

den Weg zurück nach Hause. Erfüllt von schönen Erinnerungen und 

Vorfreude auf die kommenden Schützenfeste, natürlich ganz besonders 

auf unser eigenes Schützenfest in diesem Jahr. 

 

 

 

 Mit kameradschaftlichem Gruß 

Hendrik Hanzen 
-2. Fahnenoffizier- 



 

  

  



  

 

 

 

 

 

 

  



 

 

 



 



  

 

 

 

   

  

75 Jahre Musikzug Lackhausen 

Dieses Jahr feiert unser Musikzug 

Lackhausen sein 75-jähriges Bestehen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Jungschützen Lackhausen gratulieren 

unserem Musikzug ganz herzlich zu diesem 

fantastischen Jubiläum! 

 



 

  

  



  

Vorstand der Jungschützen Lackhausen 

Zugführer – Jannis Bongers 

 

stellv. Zugführer – Yanneck van der Els 

 

Schriftführer – Daniel Müller 

 

Kassierer – David Betcke 

 

stellv. Kassierer – Niklas Schulz 

 

Spieß – Phillip Mülder 

 

1. Fahnenoffizier – Nikolai Müller 

 

2. Fahnenoffizier – Hendrik Hanzen 

 

3. Fahnenoffizier – Leon Gehrandt 

 



 

  

  

Vogelpreisträger im Jungschützenzug 

1 

1 

1 

1 

1 

984 Axel Klammer 

K.-D. Mahlberg 

5. Preis 

3. Preis 

1. Preis 

5. Preis 

4. Preis 

2. Preis 

4. Preis 

1. Preis 

3. Preis 

2. Preis 

4. Preis 

5. Preis 

5. Preis 

5. Preis 

3. Preis 

3. Preis 

3. Preis 

3. Preis 

5. Preis 

2. Preis 

rechter Flügel 

Zepter 985 

988 Sven Möllenbeck 

989 Sven Möllenbeck 

Kopf 

rechter Flügel 

linker Flügel 

Reichsapfel 

linker Flügel 

Kopf 

990 

991 

Armin Herbers 

Martin Hemming 1 

1 

1 

1 

1 

992 Marc Kleinherbers 

993 

994 

996 

Martin Baschke 

Christian Kult 

Lars Emde 

Zepter 

Reichsapfel 

linker Flügel 

rechter Flügel 

rechter Flügel 

rechter Flügel 

Zepter 

Mario Teschke 

Thomas Kramer 

Dirk Tebbe 1 997 

999 1 Dirk Tebbe 

Mario Teschke 

Lars Emde 2 000 Zepter 

2 001 Volker Heselmann 

002 Martin Hemming 

Zepter 

2 

2 

2 

Zepter 

004 Jens Göring rechter Flügel 

Reichsapfel 006 Benedikt Keller 



  

  

Vogelpreisträger im Jungschützenzug 

2 008 Danny Langenhuysen 3. Preis 

3. Preis 

4. Preis 

1.Preis 

2.Preis 

3.Preis 

3.Preis 

Zepter 

Zepter 2 

2 

2 

2 

2 

2 

012 

016 

017 

017 

018 

Oliver Wolter 

Tim Sauerbach 

Stephan Frenzel 

Daniel Müller 

linker Flügel 

Kopf 

Reichsapfel 

Zepter Tobias van Holt 

019 Carsten Tinnefeld Zepter 

10 Jahre Jungschützen 

-Niklas Schulz- 

-Yanneck van der Els- 

-Dominik Rohde- 

-Timo van Holt- 

Bat.-König Jungschützenzug 

 

1996 Jürgen Rohde 

2017 Constantin Belz 

2023 Phillip Mülder 



  

  

  

Ehrenmitglieder der Jungschützen 

Walter Itjeshorst jun. 

Bernd Bongers 

Herbert Kleinherbers 

Ewald Moldenhauer 

Norbert Jöhren † 

Norbert Hansen 

Arnd Grüter † 

Axel Klammer 

Dieter Eimers 

Klaus-Dieter Mahlberg 

Ewald Neuköther † 

Neue Jungschützenmitglieder 

Simon Uckert 



  

  

Inseratenverzeichnis 

Niederrheinische Sparkasse RheinLippe 

Gärtnerei Rohde 

Weseler Toilettenvermietung GbR 

Stadtwerke Wesel 

Floristik Klatschmohn 

Berendsen 

P.H. Agrar 

Wüstenrot Service Center Wesel 

Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe! 

Wach- und Sicherheitsdienst Wesel Dahlmann GmbH 

Fahrräder Buschmann 

Gartenbau Wolter 

Landmaschinen Terhart 

Edeka Komp 



  
  

Besucht uns gerne auf unserem Instagram Kanal 

@JungschuetzenLackhausen1981, um noch mehr von den 

Knallköpfen der Jungschützen Lackhausen zu sehen.  

Wenn Ihr Bock habt, dabei zu sein, dann sprecht einfach 

einen Kameraden in roter Jacke an oder füllt direkt das 

hinten angehängte Anmeldeformular aus! 

Wir freuen uns auf Euch! 



  
 


